




77, A
—Non Gottes Gnaden WirJ Braunſchw. und Luneb.

J G AR Herzog zu
fugen hiemit zu wiſſen: was geſtalt Wir mißfal—
ligſt vernommen haben, daß verſchiedene unter

den Convictoribus auf Unſerer Julius-Carls.

Univerlitaet zu Helmſtedt, bey der alle
Quartale ſchuldigen Einreichung ihrer Lections-

Zettel, wider die dißfals ergangenen altern
gnadigſten Verordnungen und die ihnen bey je

dem Quartal, im Nahmen des lInſpectoris
Convictorii, durch den Famulum communem
geſchehene mundliche Bedeutung, nicht die ſamtli
chen Collegia, welche ſie beſuchen, anzeigen,

ſondern einige derſelben, aus nicht unbekann

ten Urſachen, verheelen.

Gleichwie Wir aber dergleichen eingeriſ—
ſenen



ſenen Unordnung und Uibertretung Unſerer Ver

ordnungen langer nachzuſehen nicht gewillet ſind;
ſo befehlen Wir hiedurch gnadigſt, jedoch ernſt—

lich, daß kunftig alle und jede Convictores ihre
ſamtlichen Collegia, die ſie zu Anfange eines je

den halben Jahres angefangen, in ihren alle
Quartale einzureichenden Lections-Zetteln rich—

tig verzeichnen, und ſich ſolche von ihren Lehrern

atteſtiren laſſen ſollen. Diejenigen aber, welche

dieſer gnadigſten Verordnung zuwider leben/
ſollen im erſten Uibertretungsfalle mit einer vier—

wochentlichen, im zweiten mit einer vierteljari

gen, und im dritten mit einer ganzlichen Entzie
hung des Beneficii Comvictorii unablaſſig be—

ſtraffet werden: wie dann auch ſamtliche Pro-

feſſores auf Unſerer Julius-Carls- Univerſitaet,

bey Circulation der vierteljarigen Lections-

Zettel, auf ihre Pflicht diejenigen von ihren
Auditoribus nahmentlich anzuzeigen haben,

wel



 u—

welche ein oderſanderes bey ihnen angefangenes

Collegium verſchweigen, damit ſelbige von dem

Inſpectore Convictorii mit der auf dieſes Ver
gehen geſezten Strafe angeſehen werden konnen

und ſollen.

Und damit ſich auch Niemand mit der Un—

wiſſenheit entſchuldigen moge; ſo wollen Wir,

daß dieſe Verordnung bey Unſerer Julius-Carls-

Univerſitaet zum Drucke befordert, ſolche ge—

wohnlicher Orten, auch in dem Comvickorio

ſelbſt angeſchlagen, und davon ſo wohl einem

jeglichen derjenigen, ſo jetzt wirklich das Convi—

ctorium genieſſen, als auch kunftig einem jeden

neuen Convictoriſten bey ſeiner Reception ein
Exemplar davon, nebſt den gewohnlichen Legi-

bus Convictorii, zugeſtellet werden ſolle. Wor
nach ſich alſo ein jeder zu achten, und vor Scha

den zu huten wiſſen wird.

Urkund

l



Urkundlich Unſerer eigenhandigen Unter
ſchrift, und beygedruckten Furſtlichen Geheimen

KanzeleySiegels. Gegeben in Unſerer Stadt

Braunſchweig, den iten May, 1775.

KAmRL,
Herzog zu Br. u. Luneb.

J. v. Flogen.
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